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SCHREIBEN VON STADTAMMANN UND RAT VON BREGENZ AN DEN LANDVOGT

[BEAT JAKOB II . ZURLAÜBEN] UND DIE BEAMTEN^ AMTS-
LEUTE] DER LANDVOGTEI THURGAU, FRAUENFELD

"Gleich wie wür von . . . Bürgermeister und Rath lobl . Statt Stain [ am Rhein]

des mehreren berichtet worden , das ihre Schiffleüth und ainige der Gmaindt
2

Eschirz [ =Eschenz ] in ainen Rechtsstritt vor denselben von darumben gerathen,

weylen die Eschirzer sich neüwerlich anmassen , die auf dem Eys dahin gezogene

Salz - Vässlin und Khauffmanswahren mit praeterierung der Stainer Schiffleüthen

nach Schaffhausen zu liferen , ienige aber solche neüwerung nit wollen ein¬

schleichen lassen , deswegen ahn unsere . . . Herren uns umb ainige recommencla-



titias ersucht.

Also sotten denselben wür zu Steür der warheit ohnverhatten lassen , das die

Stainer mit unseren Lasts Schiffleüthen schon von unerdenkhtichen Jahren hero

ain solche Verständtnus gehabt , das Sye , da man bey gröst - und khtainstem

Wasser mit gefahr den Rhein hinunder fahren sollen , oder da die grose Lädi

Schiff gar nit zuo gebrauchen , zu alten Zeithen mit zway so grossen Schiffen

parat stehn miessen , das ain ganzer Läditast darein hat khönnen geladen und

von ihnen als erfahrnen per Schaff hausen dirigiert werden , welches durch die

Eschirzerschiff , mit welchen sie ohne das nit versehen , undt derselben Unprac

ticierte Steürmaister gewisslich nit geschechen khundte , sonder wehre die so

kostbare wahr augenblickhtich in der gefahr des völligen Undtergangs , welches

maistens tobt . Cantonen berührte , deswegen sie nothwendig setbsten umb ain

anders Mittet trachten miessen . Dahero haben unsere . . . Herren in Nammen un¬

serer Lädi Schiffleüthen angetegenist ersuchen wollen , die obbenambste Eschir

zer von ihrem neüwen gesuch äbzueweisen , und die Stainer gleichwohten bey

ihrer wohthergebracht auch dem gemainen wesen sehr nuztichen . . . Übung ain

vor attemahl zue manutenieren " .

1 ) vgl . dazu auch AH 1/81

-  Blatt 323 r  leerOriginal , mit Siegel AH 56 , 322 - 323
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